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An die 
Anwohnerinnen und Anwohner 
im Umfeld der 
Bodensanierung Eppsteiner Straße 
 
 
 
 
 
Bodensanierung Eppsteiner Straße – Information zum Sanierungsverlauf 
 
 
Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren, 
 
die Stadt Oberursel (Taunus) saniert seit 2012 in der Eppsteiner Straße ein Grundstück, auf dem in den 
60er und 70er Jahren durch die damaligen Nutzer in unverantwortlicher Weise leichtflüchtige Kohlenwas-
serstoffe (LHKW) ins Erdreich eingebracht wurden. Ziel der Sanierung ist die nachhaltige Entfernung der 
Schadstoffe aus dem Boden, so dass auch langfristig keine Gefahren für Mensch, Tier, Umwelt und 
Grundwasser ausgehen. Dies gilt auch für die Dauer der Sanierungsmaßnahme. 
 
Die mit der Projektsteuerung beauftragte Firma CDM Smith hat inzwischen einen aktualisierten Projektplan 
vorgelegt, den wir Ihnen in den wesentlichen Punkten nachstehend kurz erläutern: 
 

1. Aufgrund der bisherigen Erfahrungen bei der Sanierung und der im Boden vermuteten Schadstoff-
menge muss davon ausgegangen werden, dass die Maßnahme voraussichtlich bis Ende 2017 
dauern wird. 

 
2. Durch den längeren Sanierungszeitraum müssen einige Veränderungen an der Baustelle vorge-

nommen werden. Hauptziele sind weiterhin, die Sanierungszeit so kurz wie möglich zu halten, die 
Sicherheit der Anwohner zu gewährleisten und Beeinträchtigungen für alle Betroffenen so gering 
wie möglich zu halten. 

 
Als nächste Schritte stehen an: 

 
• Die auf dem Sanierungsfeld liegenden Schlauch- und Rohrleitungen  werden neu verlegt und zwar 

unterirdisch. 
 
• Das Verfahren zur Reinigung der Schadstoffe über Aktivkohlefilter wird verändert: Zukünftig kommt 

ein System mit eigener Aktivkohleregenerierung zum Einsatz, das in einem zusätzlichen Container 
auf dem Areal installiert wird. Die bisherigen Aktivkohlewechsel entfallen damit. 

 
• Das Monitoring-Programm wurde verfeinert: Ergänzend zu den laufenden Messprogrammen der 

Raumluft und des Grundwassers gibt es nun auch eine regelmäßige Messung der Umgebungsluft 
an mehreren Messstellen im Umfeld des Sanierungsbereichs. Alle Messergebnisse werden – be-
wertet durch CDM Smith – auf der Internetseite der Stadt Oberursel unter www.oberursel.de ver-
öffentlicht. 
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• Zur Beschleunigung der Sanierungsdauer werden vier zusätzliche Extraktionsbrunnen gebohrt, ein 
bereits vorhandener Brunnen muss außerdem erneuert werden.  
 

Die hier beschriebenen Maßnahmen werden voraussichtlich Anfang Dezember 2014 beginnen und zu bau-
lichen Tätigkeiten auf dem Sanierungsgrundstück führen. Insbesondere die Bohrarbeiten werden mit hoher 
Wahrscheinlichkeit zu Beeinträchtigungen führen. Hierfür bitten wir schon jetzt um Ihr Verständnis.  
 
Sobald diese Arbeiten abgeschlossen sind, soll die Bodensanierung im optimierten Betrieb und unter Ein-
satz der Dampf-Luft-Injektion (DLI) ab dem I. Quartal 2015 fortgeführt werden. 
 
Wenn Sie weitergehende Informationen zu den anstehenden Arbeiten benötigen, finden Sie den von CDM 
Smith erarbeiteten Projektplan mit einer Beschreibung der einzelnen Maßnahmen auf der Homepage der 
Stadt. Selbstverständlich können Sie die Unterlagen bei uns auch in schriftlicher Form anfordern, melden 
Sie sich hierfür bei unserer Mitarbeiterin Nicole Schüppenhauer, 
Tel. 06171 502-306. 
 
Für persönliche Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter unserer Umweltabteilung auch weiterhin im Informati-
onsbüro in der Eppsteiner Straße 11, donnerstags zwischen 16.30 und 18.00 Uhr oder im Rathaus unter 
der Tel. Nr. 06171 502-306 zu den üblichen Sprechzeiten zur Verfügung. Zögern Sie bitte nicht, mit Ihren 
Fragen zu uns zu kommen! 
 
Um die Öffentlichkeit über den Sanierungsverlauf zu informieren, werden wir ab sofort vierteljährlich einen 
Projektbericht auf unserer Homepage veröffentlichen. Diesem Schreiben legen wir zu Ihrer Information den 
1. Bericht von CDM Smith für den Zeitraum 01.07. – 30.09.14 bei. 
 
Wir werden uns weiterhin bemühen, die Beeinträchtigungen für die Anwohner so gering wie möglich zu 
halten. Schon jetzt bitten wir Sie um Ihr Verständnis für etwaige Unannehmlichkeiten bei den anstehenden 
Umbau- und Bohrarbeiten. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 
Christof Fink 
Erster Stadtrat 
 
 
Anlage:  1. Quartalsbericht CDM 01.07.- 30.09.2014 


